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Ausstellende Veterin� rbehörde: 
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Herkunft und Identifizierung der Produkte (siehe beigef� gte Liste)1) 
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Bezeichnung der Produkte: 
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Anzahl der Packungen: 
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Name(n), Veterin� rkontrollnummer(n) und Anschrift(en) des (der) vom Veterin� rdienst 
zugelassenen Betriebs(-e), in dem (denen) Gefl� gelfleisch gewonnen, behandelt, zubereitet 
oder in Verkehr gebracht wird: 
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Art der Verpackung 
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Art der Kennzeichnung 
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 Lagerungs- und Transportbedingungen (Temperatur usw.) 
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    Angaben zur Bestimmung 
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     Das Gefl� gelfleisch wird versandt: 

<2H

/von I J�KMLON P QSRUT�V�W�XOQSY
Z [

Verladeort) 

\ /nach             ]�^�_�`�a�bdc�aFe Ukraine 
f?g�hjiOkCl m�n�o�prqCsut�vOq�q�wyx

Bestimmungsort) 
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) / 
Grenz�b ergangsstelle (EU-Außengrenze): 

 

¥
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Transitl�nder: 
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per Eisenbahnwaggon/Lastkraftwagen/Flugzeiig/Schiff: 
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(Transportmittel und Zulassungsnummer, Flugnummer bzw. registrierten Namen angeben) 
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Name und Anschrift des Versenders: 
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Name und Anschrift des Empf� ngers: 
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        Hierdurch wirdfolgendes bescheinigt: 
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             Das gesamte Gebiet des Ausfuhrlandes ist w�h rend der letzten drei Jahre frei von        

Afrikanischer Schweinepest und von Maul- und Klauenseuche (MKS). 
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Das Gefl� gel stammt aus Betrieben, die in einem Kreis liegen, der seit mindestens 6 
Monaten frei von Newcastle Krankheit war. 
Das Gefl�g el ist in einem Betrieb geschlachtet worden, der in einem Kreis liegt, der seit 
mindestens 6 Monaten frei von Newcastle Krankheit war. 
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/ 
Nach amtlicher Kenntnis war der Herkunftsbetrieb w� hrend der letzten 6 Monate frei 
von Ornithose (Psittakose), Influenza, Paramyxovirus-Infektion, Infektiöser Laryngo-
tracheitis. Infektiöser Enzephalomyelitis, Infektiöser An� mie, Salmonellosen, Infektiöser 
Bursitis (Gumboro-Krankheit) und Rhinotracheitis der Puten. 
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Das Fleisch stammt von klinisch gesundem Gefl� gel, das in Deutschland geschl� pft und 
aufgewachsen ist. 
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Das Lebendgefl�g el wurde an einen Gefl�g elschlacht- bzw. Gefl�g elfleischverar-
beitungsbetrieb2) geliefert, der vom amtlichen Veterin� rdienst der Bundesrepublik 
Deutschland f� r das Inverkehrbringen von frischem Gefl� gelfleisch in die L�n der der 
Europ� ischen Gemeinschaft zugelassen ist und unter dessen st�n diger Kontrolle steht. 
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Ò�Ì�Ó�Ô%Ò1Í�Ö=×�ãYÑ³ê  
Das Gefl�g el wurde im Ausfuhrland vor der Schlachtung einer amtlichen Schlacht-
gefl�g eluntersuchung und nach der Schlachtung einer amtlichen Fleischuntersuchung 
unterzogen. 
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Ï8ðñÛoÜ�òoÞ�Ù	âóê�ô^Òfä=×�Ù�ä=Ü�Ò�Ð0Õ^ãYâ�Ñ:Ð0æ=õ�Î�Í�Î�Ì	Ö=Ò�Í�Ð�×�õöÞ�Ü�Ùnã�Î�Í�Î1ãYÐ�×�õ÷õ�ä	Õ	Í�Õ�Ú•ê  
Bei der Gefl�g elfleischuntersuchung wurde festgestellt, daß das Fleisch zum Verzehr f� r 
den Menschen geeignet ist. Es wurden keine f� r ansteckende Krankheiten typischen 
Ver�n derungen festgestellt. 
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Das Fleisch wies unmittelbar nach der Schlachtung keine Abweichungen der Konsistenz, 
der Farbe, des Geruchs und keine mechanischen Ver�n derungen auf und wurde w�h rend 
der Lagerung nicht aufgetaut. Nach amtlicher Kenntnis sind die Oberfl� che der 
Schlachtk� rper, die Muskeln und Organgewebe frei von Salmonellen, enth� lt das Fleisch 
keine Konservie-rungsstoffe, wurde das Fleisch nicht mit Farbstoffen behandelt und keiner 
ionisierenden oder ultravioletten Strahlung ausgesetzt. 
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Nach amtlicher Kenntnis wurde das Gefl� gel, von dem das Fleisch stammt, w�h rend der 
Aufzucht, Mast oder vor der Schlachtung gem� ß den im Ausfuhrland geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen keinen nat� rlichen oder synthetischen hormonellen 
Substanzen, Antibiotika oder Akariziden ausgesetzt. 
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Das Fleisch (Verpackung) tr� gt das Kennzeichen der amtlichen Veterin� rkontrolle mit 
deutlicher Angabe des Namens bzw. der Veterin� rkontrollnummer des zugelassenen 
Betriebes. 
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    Das Verpackungsmaterial wird zum ersten Mal benutzt und erf� ll t die notwendigen 

Hygieneanforderungen. 
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Ausfuhr von Gefl� gelfleisch in die Ukraine; Stand: 22. M� rz 1999                                                    
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Die Transportmittel wurden gem� ß den im Ausfuhrland geltenden Vorschriften 
behandelt und vorbereitet. 

éZê+ë�ì#í�î#ï�ðXñJò

 
Ausgefertigt in:      óJô�õ�ô l am 

 ö½÷ùø#ú
õ�û•ü Ort) 

ý

ø	þ
ô�õ#ÿ

3) /Siegel3) � ��� �����
	 �
����������������������� �
���! #"�$&%�'�(�')$���*����!+�%�"��
%
'
(�'

,!-/.

"���021

3) (Unterschrift des zust�n digen amtlichen 
Tierarztes) 
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(Name und Dienststellung des amtlichen Tierarztes in 
Druckbuchstaben) 
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Sind Erg� nzungen notwendig, so muß eine beigef� gte Liste die nachstehenden Angaben enthalten und von dem 
bescheinigenden amtlichen Tierarzt mit Unterschrift und Amtssiegel versehen sowie der 
Veterin� rbescheinigung unteilbar angefugt sein. 
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           Amtssiegel und Unterschrift m� ssen sich farblich von der Druckfarbe der Bescheinigung unterscheiden. 


